
»  einfacher Workflow nur in der  
MACH Software 

»  Verwendung aktueller E-Rechnungs-
formate gemäß 2014/55/EU

»  hoher Automatisierungsgrad  
durch Rechnungsversand per 
Knopfdruck

»  automatische Anbindung an  
relevante Ausgangskanäle der 
öffentlichen Verwaltung wie ZRE 
und PEPPOL

»  automatisierte Archivierung der 
versendeten Rechnung nach GoBD 
durch Anbindung der E-Akte

»  einfache Stammdatenpflege im 
MACH ERP-System: Verbindungs-
parameter und Rechnungsformat 

»  komfortabel protokolliert  
am Rechnungsbeleg

w

E-AUSGANGSRECHNUNG

Die MACH-Software umfasst ein ganzheitliches  
ERP-System, Dokumentenmanagement, Berichtswesen und  
Selfservices. Die modulübergreifenden Geschäftsprozesse des Finanz- und  
Personalmanagements sowie die verschiedenen Sichten auf Daten sind  
miteinander verknüpft und integriert. 

MACH LIVE! E-AUSGANGSRECHNUNG:  
RECHNUNGEN AUTOMATISCH ERSTELLEN UND VERSENDEN 
Die EU-Richtlinie 2014/55 verpflichtet zum elektronischen Empfang und zur  
Weiterverarbeitung von E-Eingangsrechnungen und E-Ausgangsrechnungen.  
Laut §3 der E-Rechnungsverordnung müssen Rechnungen in öffentlichen Stellen in 
elektronischer Form ausgestellt und übermittelt werden. 
Da die Rechnungsbearbeitung viele Verbindungen zum Rest Ihres Finanz- 
verfahrens hat, ist es ratsam, die jeweiligen Workflows im Finanz- und nicht im 
Dokumentenmanagement-Verfahren abzubilden. So profitieren Sie von den direkten 
Validierungen und haben Stammdaten wie Kunden und Lieferanten, zahlungs-  
und budgetrelevante Informationen sowie Mittelbindungen und -aufhebungen 
immer aktuell.

VON KONVENTIONELL BIS VERNETZT:
VERSAND, EMPFANG UND WEITERVERARBEITUNG
Die Art des digitalen Versands variiert. Sie können Rechnungen bei einem Portal 
wie der zentralen Rechnungseingangsplattform des Bundes (ZRE) oder dem Pan-
European Public Procurement OnLine (PEPPOL)-Netzwerk hochladen oder ganz 
konventionell per E-Mail versenden. 
Über den ersten Weg, ZRE, können Rechnungssteller:innen E-Rechnungen an die 
unmittelbare Bundesverwaltung übersenden. Die ZRE validiert und leitet dann alles 
an die angeschlossenen Behörden weiter. Finanzverfahren der Behörden holen sich 
diese zur elektronischen Weiterverarbeitung ab.
Das PEPPOL-Netzwerk ermöglicht öffentlichen Stellen und Lieferanten in Europa 
den einfachen, sicheren und kostengünstigen Austausch elektronischer Dokumente 
im Rahmen von Ausschreibungen und Beschaffungs- und Rechnungsprozessen. 

KORREKT FORMATIERT UND TEILAUTOMATISIERT: 
MACH LIVE! E-AUSGANGSRECHNUNG
Seit dem 27.11.2020 müssen Unternehmen E-Rechnungen an deutsche Behörden 
versenden. Die MACH Lösung ist so konzipiert, dass sie beide in Deutschland rele-
vanten E-Rechnungsformate nach der EU-Richtlinie 2014/55/EU verarbeiten kann.
Das XRechnungsformat bildet den Standard für die deutsche Verwaltung. Bei 
diesem Format handelt es sich um eine rein maschinenlesbare XML-Datei. Das 
ZUGFeRD 2.0-Format ist ein sogenanntes hybrides Rechnungsformat. Das bedeutet, 
dass die Rechnung aus einer menschenlesbaren PDF-Datei und einer eingebetteten, 
maschinenlesbaren XML-Datei besteht. Durch maschinenlesbare Rechnungsformate 
verkürzen Sie bei Ihren Rechnungsempfänger:innen die Bearbeitungszeiten und 
fördern so eine schnelle Bezahlung Ihrer Rechnung. 

Das überzeugt 
    im Alltag



Um aus einem Ausgangsrechnungsbeleg im MACH ERP-System eine E-Rechnung 
zu erstellen, nutzt MACH die Business Integration Suite Lösung der Seeburger AG 
für die Datentransformation und den protokollierten Versand. MACH Kunden, die 
bereits auf E-Eingangsrechnungsverarbeitung mit MACH setzen, brauchen daher 
nur ihre Business Integration Suite-Lösung von Seeburger zu erweitern.

NEW WORK: RECHNUNGSUMLAUF DIGITAL
Viele private und öffentliche Einrichtungen erstellen Rechnungen in einem 
elektronischen ERP-System, drucken und versenden diese jedoch per Post. Bei 
Rechnungsempfänger:innen sind ebenfalls oft elektronische ERP-Systeme im 
Einsatz. Aktuell werden dennoch viele Papierrechnungen dorthin überführt, statt 
die vorhandenen digitalen Datensätze zu nutzen. Bei einer digitalen Arbeitsweise er-
scheint das nicht mehr zeitgemäß. Damit zukünftig sowohl Rechnungssender:innen 
als auch die Rechnungsempfänger:innen von den Vorteilen der elektronischen Rech-
nungsbearbeitung profitieren, bedarf es eines Zusammenspiels in Form von E-Rech-
nungen. Für den Versand bedeutet dies u. a. Einsparungen von Portokosten und eine 
verkürzte Versanddauer. Der Empfang profitiert von weniger Fehlern, schnelleren 
Durchlaufzeiten und digitalem Arbeiten.

E-AUSGANGSRECHNUNG: AUCH VOM GESETZGEBER GEWÜNSCHT
Mit dem Einsatz der MACH live! E-Ausgangsrechnung erfüllen Sie die  
gesetzlichen Vorgaben zur E-Rechnungsausstellung. Die Rechnungsversendung 
erfolgt per Knopfdruck und vieles läuft automatisch – so auch die gesetzeskonforme 
Archivierung durch die Anbindung an ein Dokumentenmanagementsystem.

Ganzheitlicher E-Ausgangsrechnungsprozess  
ohne Medienbrüche

Die verschiedenen Prozessschritte von der Anfrage einer Leistung 
bis zur Zahlung der Leistung können in den MACH Lösungen 
(ERP/ECM) digital unterstützt werden. 

Gut zu wissen
Schon erledigt!

Durch den automatischen Zahlungs-
abgleich im MACH ERP-System wird 
bei Zahlungseingang die Forderung der 
E-Ausgangsrechnung direkt vom System 
gefunden und der Posten geschlossen.

E-AUSGANGSRECHNUNG
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ZAHLUNG
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Angebots- und Auftragsbearbeitung 

E-Ausgangsrechnung

E-Payment

E-AKTE



IHR ERP-SYSTEM SCHLANK HALTEN:  
WARUM EINE E-AKTEN-ANBINDUNG SINNVOLL IST
Mit dem Einsatz der MACH live! E-Ausgangsrechnung nutzen Sie das Dokumenten- 
archiv der MACH ERP-Lösung. Damit können Sie E-Ausgangsrechnungen und  
weitere Dokumente an Belegarten wie z. B. Angebot oder Auftragsbestätigung im 
Prozess mitführen und revisionssicher ablegen.
Im Zuge der Digitalisierung und der steigenden gesetzlichen Anforderungen wird 
jedoch für alle Verwaltungen eine bereichs- und prozessübergreifende Lösung not-
wendig. Sie dient als Basis, um komfortabel und behördenweit alle Anforderungen 
an die elektronische Schriftgutverwaltung erfüllen zu können, z. B. eine einheitliche 
Ablage nach Aktenplan. Dies bietet die MACH live! E-Akte. Über Java-Skripte werden 
alle Dokumente automatisch an der richtigen Stelle veraktet.

PROZESSE GLEICH MITDENKEN – UND GANZHEITLICH MODERNISIEREN
Optimieren und digitalisieren Sie bei der Einführung der MACH live! E-Ausgangs-
rechnung auch gleich den Prozess zur Rechnungsstellung in der MACH Software. 
Profitieren Sie von kürzeren Durchlaufzeiten, einer geringeren Fehlerquote und 
einer höheren Transparenz durch die Prozessprotokollierung. Wir überzeugen Sie 
gern in einem persönlichen Gespräch!

E-AUSGANGSRECHNUNG
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Die Lösungen MACH live! E-Beschaffungsworkflow, 
MACH live! E-Eingangsrechnung und MACH live! E-
Ausgangsrechnung bilden im MACH ERP-System ein  
harmonisches Trio.

E-BESCHAFFUNGSWORKFLOW

E-EINGANGSRECHNUNG E-AUSGANGSRECHNUNG

„Die logische Fortsetzung bei der Digitalisierung der Kernprozesse in den 
Verwaltungen liegt in der Umsetzung eines elektronischen Beschaffungs-
prozesses und damit in der Verknüpfung von digitaler Rechnung und 
Beschaffung“. Lesen Sie mehr im Praxisbericht DIFE.

Über den Tellerrand – was dazu passt
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MACH AG    Lübeck    Berlin    Düsseldorf    München 

Copyright © MACH AG. Alle Rechte vorbehalten. Dieses Dokument dient ausschließlich Informationszwecken und ist nicht verbindlich.  
Die darin beschriebenen Informationen, Produkte und Services können jederzeit und ohne Vorankündigung geändert werden.

Lassen Sie sich MACH live! E-Ausgangsrechnung zeigen!

  mailbox@mach.de    Tel. 0451 / 70 64 70   www.mach.de

https://www.mach.de/e-akte#mach%20e-akte
https://www.mach.de/de/loesungen/finanzmanagement
https://www.mach.de/kontakt?utm_source=EAusgangsrechnung&utm_medium=produktblatt&utm_campaign=kontakt
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